
Der Fotowettbewerb
 „Naturschatz Gipskarstlandschaft - Perfekter Spiegel meiner Seele?!“ 

fand statt im Rahmen des pädagogischen Projekts „Der Karstwanderweg - Bildungsperlen 
für nachhaltiges Lernen“ und war in Kooperation vom Landschaftspflegeverband 
Göttingen, dem Biosphärenreservat Karstlandschaft Südharz sowie der 
Arbeitsgemeinschaft Karstwanderweg Südharz - Drei Länder, ein Weg ausgerichtet 
worden. Er forderte Jugendliche dazu auf, sich an Orte ihrer Wahl in die 
Gipskarstlandschaft zu begeben, dort die Landschaft zu fotografieren und ihre 
Empfindungen auszudrücken.

Das Hotspot-Projekt „Naturschatz Gipskarst“ des Landschaftspflegeverbandes Landkreis Göttingen e.V.  wird im Bundesprogramm Biologische Vielfalt gefördert durch 
das Bundesamt für Naturschutz (BfN) mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMUKN) sowie durch das Nieder-
sächsische Ministerium für Umwelt, Energie und Klimaschutz (MU), den Niedersächsischen Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz (NLWKN), den 
Landkreis Göttingen und die Niedersächsische Bingo-Umweltstiftung.

Wettbewerb für Klassen oder Gruppen 
der Karstwanderweg-Schulen ab Klassenstufe 9 sowie Jugendzentren und Naturorganisationen

Fotografieren oder filmen - Empfindungen ausdrücken- einsenden 
und tolle Preise für die Klasse oder Gruppe gewinnen! 

Weitere Infos sind zu finden unter 
www.naturschatz-gipsk!rst.de

Naturschatz Gipskarstlandschaft - 
perfekter Spiegel meiner Seele?!

Kooperationspartner:

   9. Februar bis 15. Mai 2026!
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Allen Teilnehmenden sei für ihr Engagement gedankt! 3 Fotos wurden prämiert:
Mit dem Foto „Besonnenheit“ von Jan Lehmann gewinnt der Jahrgang 12 des Ernst-
Moritz-Arndt-Gymnasiums Herzberg am Harz einen Workshop zur Bedeutung der 
Lichtensteinhöhle und der Iberger Tropfsteinhöhle im HöhlenErlebnisZentrum Bad Grund.

Mit dem Foto „Verführerisch bunt“ von Klara Gerig gewinnt der Jahrgang 11 des Ernst-
Moritz-Arndt-Gymnasiums Herzberg am Harz eine Exkursion zu einer Schäferei, um mehr 
über die Entstehung und Pflege von Kulturlandschaften zu erfahren.

Besonnenheit 

Verführerisch bunt



Mit dem Foto „Wald-Gold“ von Sönke Großmann gewinnt eine Projektgruppe (64 
Jugendliche) der Realschule auf dem Röddenberg, Osterode am Harz, einen Workshop 
zur Bedeutung von Biosphärenreservaten im allgemeinen und vom Biosphärenreservat 
Roßla im besonderen.

Unter den Einsendungen beeindruckt ein Foto von Marlene Kiehnscherf, Tilman 
Riemenschneider Gymnasium aus Osterode am Harz:

Wald-Gold

Zwischen den goldenen Rapsblüten öffnet sich der Blick auf die stille,
in sich ruhende Gipskarstlandschaft



Auf Nachfrage erläuterte Marlene Kiehnscherf den Titel: „Zwischen den goldenen 
Rapsblüten öffnet sich der Blick auf die stille, in sich ruhende Gipskarstlandschaft“.
Sie sei im Mai 2026 auf der Suche nach Fotomotiven gewesen, habe ein blühendes 
sonnengelbes Rapsfeld und die im Hintergrund sich darbietende Karstlandschaft entdeckt. 
Die goldenen Blüten faszinierten sie, sie wirkten lebendig und warm. Die durch 
Menschenhand geschaffene Gipskarstlandschaft präsentierte sich ihr hingegen eher 
zurückhaltend und ruhig. Auch berührte sie der Kontrast zwischen Nähe und Ferne sowie 
zwischen Bewegung und Stille. Sie habe die Formulierung „stille, in sich ruhende 
Gipskarstlandschaft“ gewählt, da an diesem Tag kein Abbau hörbar stattfand und, so fährt 
Marlene Kiehnscherf fort, „die Landschaft somit, trotz sichtbarer Eingriffe, sehr gelassen, 
ruhig und zeitlos wirkte und Zufriedenheit ausstrahlte. Lediglich das Summen der Insekten 
und das Vogelzwitschern war zu vernehmen“. Die Ausführungen verdeutlichen 
eindrücklich, was ein Blick in die Landschaft an Empfindungen auslösen kann. Im Anblick 
des Steinbruchs bei Osterode entpuppt sich die oberflächliche Idylle der Karstlandschaft 
als brüchig. Wie wahr, bedenkt man die Spannungen zwischen Gipsindustrie und 
Naturschutz im Südharz.
Der Fotowettbewerb „Naturschatz Gipskarstlandschaft- perfekter Spiegel meiner Seele“ 
offenbarte, welche Entdeckungen der Gipskarst im Südharz auf Fotoausflügen bereithält, 
entsprechend dem Motto „Raus aus der Schule - rauf auf den Weg!“

(v.l.) Sigrid Vogel, Jan Lehmann, Klara Gerig, Christoph Böning-Spohr, Silke Staubitz

(v.l.) Sigrid Vogel, Silke Staubitz, Sönke Großmann, Christina Degenhardt


